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1 Allqemelne und methodische Erläuteru zur Statlstik der Zahlunqsschwierigkelten

1.1 Gegenstand der Statistlk
Im Rahmen der Statlstlk der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerlchtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
elnheitlichen Erhebungsbogen an die statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und dle eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bel den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosted des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Verglelchsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Dle finanzlellen Ergebnisse der rnsolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Verglelchsverfahren ermittelt. Bel einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabel im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das flnanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Dle Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drel Monate nach dem ersten
Prüfungstermln abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt melst noch nlcht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnlsse. Dle Meldung ilber das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen ver-
gleichsvärfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses tlber die Beendi-
gung des Verglelchsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen

Die statistlk der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestlmmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem ilahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statlstische Relchsamt) durch-
geftlhrt. während des zwelten Weltkriegs ruhte
die Statlstik. Nach dem Krleg wurde lm Jahr
1949 clie Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustlzmlnisterlen nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statisttschen Landesämter wleder aufgenommen'
In Berlin (West) erfolgte die Wledereinfüh-

rung im Jahr '1951 und im Saarland schlleßlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landes:imter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stelIt.

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heltlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefi.illt und an die Statistischen
Landesäimter gesandt. Die Landesämter berelten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt vreiter. Die
Aufbereitung erfolgt elnheltlich in der GIie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der cemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnlsse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über elnen
Iängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.'12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zürlschen
85 und 90 B der eröffneten Verfahren.

1.4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monat-liche fnsolvenzzahlen im "statlstlschen
Wochendienst", in "Wlrtschaft und statistik",
sowie i.n der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Einan-
zielle Abwlcklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "wirtschaft und statlstik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentficht.
1 .5 Begrlffsabqrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sarnmen, abzüg1ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Die Zahl von 1 237 Insolvenzen (beantragte
Konkursverfahren und eröffnete vergleichs-
verfahren abzüglich Anschlußkonkurse), die
von den Amtsgerichten für Mal 1983 gemeldet
wurde, 1ag um 613 I über der vom lIai des
Vorjahres. Von der Gesamtzahl der Insolvenzen
entfielen 932 FäIle auf Unternehmen und damit
4,4 t mehr als im litai 1982. Nur im Bauge-
werbe, das 190 InsolvenzfälIe aufwies, ergab
sich ein Rückgang um 10,4 t gegenüber Mai
1982. Dagegen war in allen anderen großen
Wirtschaftsbereichen dle Zahl der Konkurse
und Vergleichsverfahren weiter angestiegen:
Verarbeitendes Gewerbe 199 Fäl1e (+ 13,1 8),
Handel 233 FäIIe (+ 5,9 i) una Dj.enstlei-
stungsbereiche (einschl. Frele Berufe)
244 FäIIe (+ 11,4 B) . Von allen insolventen

Unternehmen waren 1 55 in die HandwerksrolLe
eingetragen (+ 24,8 t gegenüber Mal 19821 .

Außer den Unternehmensinsolvenzen wurden zu-
sammen 305 Insolvenzen von natürllchen Per-
sonen sowie Nachla8konkurse registriert.

Von allen 1 237 Insolvenzfällen waren 1 224
Anträge auf Eröffnung eines Konkursverfahrens
(darunter 2 Anschlußkonkurse) . Davon ltrurden
271 Verfahren eröffnet, 953 Anträge wurden
mangels llasse abgelehnt. Dle Zahl der eröff-
neten Verglelchsverfahren beLief sich auf 15.

In der Zeit von Januar bls Mai 1 983 wurden
6 950 Insolvenzen gezählt, 13r1 t mehr als
im gleichen zeltraum des Vorjahres.

Art der fnsolvenzen

eröffnete
Konkursverfahren .....

+ mangels Masse abge-
Iehnte Konkurse+ eröffnete
Vergleichsverfahren ..

- Anschlußkonkurse

2 Zahlungsschwierigkeiten lm MaI 1983

Anzahl der Konkurs- udd Vergleichsverfahren

271

Mai 1982

rung ge-
genüber
Mai 1 981

15
2

1 237

+ 66,1
x

+ 613

9
14

1 164

+ 30r8

+ 44,8

- 35,7
x

+ 3817

+ 35r8

+ Gi,4

- 50,0
x

+ 50r6

9s3

- 312

+ 7 12

214

706

14
2

932

4r5
4rg

100

280

889+

+

+

224

673

x
4 r4

7
11

893= Insolvenzen

2.2 WechselDroteste und nicht einqelöste
Schecks

Im Mai 1983 wurden 14 055 Wechsel mit einem
Betrag von 114 MiIl. DM zu protest gegeben
(Mai 1982t 1 5 079 Wechsel über 120 Mi1I. DM)

Fflr Mal 1 983 läßt slch daraus ein Durch-
schnittsbetrag von 8 111 DM je Wechselprotest
errechnen, gegenüber 7 958 DM im Mai des Vor-
jahres.

Außerdem wurden lm Mai 1983 188 524 Schecks
vor allem wegen unzurelchender oder fehlender
Deckung von den Landeszentralbanken und
Kreditinstituten sowie von Postscheck-,
Postsparkassenämtern nicht eingelöst. Diese
beliefen slch ilber einen Wert von zusanmen
445 MilI. DM (Mai 1982t 189 118 Schecks über
406 MlII. DMl. Der Durchschnittsbetrag je
nicht eingelöstem Scheck belief sich Im Mal
1983 auf 2 350 DM gegenüber 2 147 7m Mal 1982.

Mai 1 983

ins-
gesamt

Verände-
rung 9e-genüber
Mal 1 982

int

da-
runter
Unter-
nehmen

Verände-
rung ge-
genilber
Mai 1982

lnt

ins-
gesamt

Verände-
rung ge-
geni.lber
Mai 1 981

1nE

da-
runter
Unter-
nehmen
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darunter
nangels

Maase
abqelehnt

VeE-
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ven-

zen 2l
ins-

gesant

alarunEer
mangela

Uasae
abqelehnt

Ver-
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fahren

3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete vergleichsverfahren nach wirtschaftsbereichen

Uai 1983 Mai 1982

tllr tscbaftsbereich

Produzierendes Generbe ... I

ilarunter:
verarbeitendea ceuerbe .

Baugewerbe

darunter !
Großhandel
Elnzelhandel

Übrige unternehmen und
Frele Berufe

darunter:
Land- unal forEtwirt-
schaft, rlgcherei .....

verkehE und Nachrlchten-
übermlttlung

Dienstleistungen .......

Gewerbliche Unternehmen
zuaanmen

darunter:
bis 8 Jähre alt........

Organisationen ohne
Erwerbscharakter,
Private HauBhalte,
Nachläsee

In6geEarnt ...

verarbeitendeE Gewerbe ...

Bauge9erbe

Son6tige Handrerks-
betr iebe

tlandrerk3) zuaanmen ....

wirtschaf tsbereiche insgesanrt

290 7 389

131 6 r99

159 1 190

162 4 233

70 3 108
89 I t19

25t 3 310

10

39

203

l1

51

214

706 932

587 714

384

194

190

229

283

112

111

162

39 I

179

212

222

4

4

rnsol-
Ven-

zen 2l

388

176

212

220

92
120

285

893

731

105
118

94
120

67
88 l

I tza

307

920

304

I 221

41

85

30

156

284

897

272

I r69

228

67t

570

216

889

2

11

51

241

t4

48

219

l3

39

173

1{

tl9

219

I

1

7

3

14

7145 2

247

953

32

63

23

118

t5

305

I 2t7

darunter: Handwerk3)

155

31 16

58 53

26 l9

125 88

2

9

271

1 15t

42

84

30

31

68

26

125II

l) EinBchl. Anschlußkonkuree, denen eln eröffnetea ver-
gleicheverfahren vorauagegangen ist.

2) Konkurs- und VergleichsveEfahren zueamnen, ohne
AnEchlußkonkur ae .

Vor

unteE 50 000 ......
50 000 - 100 000 ......

r00 000 - r nill. ......
'l l,lill. und mehr

unbekannt

*) Eröffnete und mangels lta6se abgelehnte xonkurse
einschl. Anschlußkonkurse.

In die Handrerksrolle eingetragene Unter-3)
nefunen.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Mal 1983 Jan. - Mai 1983
Forderungen von ...
bis unter .

385

123

459

t{{
ll3

3l ,5
10 ,0
37 ,5
l.l ,8
912

Mai 1982

AnzahlAnzahl t i\nzahl t

-5-

351

107

454

1ll
135

30 ,9
912

38 ,8
915

1 t,6

2 131

751

2 562

807

548

30 r9
l0r9
37,1

11 .7
9rl
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.3 Entwicklung der Insolvenzen

1982 Mai
Juni ..
.rull ..
August .
september

Oktober
November
Dezember

1983 Januar
Febr uar
März
April .
Mai ...

I 169
I 310

889
998

Drrunter UnEernehnen

673
738

7
Irl

646
596
720

I 154
I 317

897
98{

1 t25
I 237

InBgesamt
enJahr

lrlonat I tna-
gesamt

nangcla
l{asae

lehnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahren

9
l5

InsoI-
ven-

zen l)
Inaol-
ven-

zen 1)

I 960
r 970
I 975
I 975
1977
r 978
1979
r 990
r 981
1982

9
3
2

4

68
9l
9t
22
l4
639
253
059
580
807

917
t 862
5 886
6 519
5 837
5 tl I
6 0t7
5 639
8 418

rt 76{

313
324
355
l8r
117
t0t
81
94

r07
152

2 958
| 201
9 r95
9 362
9 562
I 722
I 319
9 l{0
1 553
5 876

2 098
2 l7S
5 709
6 677
6 818
5 876
5 123
6 ztt
I 127

r1 849

620
99{

tl 311
t 61t
4 8t1
I 299
3 86r
I {63
5 972
I 666

33r
298
336
171
r39
9l
73
87

r00
1t2

358
7r6
953
808
929
919
t83
3ls
a9t
915

893
990

917
938
002

r 960
r 970
I 975
1976
1977
I 978
1979
r 980
t98t
I 982

263
288
380

321
{48
662

372
t23
{53
tt7
224

t65
.254
216
192
158
lt6
1t0
lt8
159
189

708
729
981
t22
412
t20
580
662
t30
22t

98
04
26

913
967

I 038

11
7

l5
19
l4
21

025
061
105

117
953

t7
12
l4
l0
l5

920
93s
992

9
7

1t

3
5
5

05
08
05

05
92

262
291
39r

3'l I
r5l
676

385
433
470

I 0r0
I 09{
1 243

112
768
932

769
79r
784

Nicht eingelöEte Schecks

027
099
257

Echnitt6-
betrag Je
scheck

2 1t7
2 426t

830
705

t9
l3
20

l5
12
t3

9
lt

3

5

2
0

7?1
323
547
t51
06r

I 065
I 091
I 075

I 070
932

l) Konkur6- und Vergleichaverfahren zusanmen ohne
Anschlußkonkurae, denen eln eröffnetes vergleicha-
verfahren vorausgegangen ist.

Jahr
ttlonat

3.4 W'echselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

l{echselproteste

308
63it
020
917
780
70?
851
967
279
532

976
r tt8
1 471
1 t33
1 443
I 5ll
I 701
2 136
2 425

307
928

I 902
| 929
I 984
2 023
2 282
3 06t
5 152
5 {96

527
950

I 313
I 3t I
r 384t toz
I 509
1 800
2 411
2 266

7a8
927
932
173

l5 079
17 080

120
152

406
l76t

l5 39{
16 091
16 578

122
127
18lr

7 142
7 893

l0 9l8r

47Or
5l I
462

651
2 489
/t 701
| 766
| 632
4 829
6 053
6 505
7 552
I 096

582 535

189 I 18
195 159

221 899
205 539
203 669r
210 0!7
202 270
199 512

1982 Mai
Juni ..
Juli ..
Augu8! .
September

Oktober
November
Dezember

'1983 Januar
Febr uar
!.tär z

April .
!,tal ...

.) B.i tandäBr.rtralbanken und Kreditinstit,uten (elnschl.
Teilzahlungskreditinstlluten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 werden zuaätzlich die von den postacheck-
und PostsparkaaEenämtern nicht eingelöaten Schecks
nachgewiesen. von den Kreditgenosgenschaften melde-
Een bis November 1973 nur dieJenigen In6titute, aleren

l6 5r2
16 07s
l5 837

128
121
128

7 527
8 082

13 485
12 604
l6 834

r59
l1/t
207

195 759
188 747
205 425

406
497
498

r3 583r{ 055
I 18
t ll

8 587
8 1il

511
4t5

79
88

l.r 791
,9 0{5
t2 296

58
99

7 705

2 I l8r
2 t86
2 268t

443
427
521

09
tl
11

21
21
26
2
2
2

2
2

07
63
t2
62
35

I
3
I
7
0

r9{ 532
188 s24

Bilanzaurune eich arn 31.12.1967 auf 5ltill. Dl,l untl
mehr belief. Ab Dezenber 1973 uerden nur noch dle
Angaben von denJenlgen XreditgenoEsenschäf ten nach-
gewieeen, deren Bilanzsunrne a[ ,1.12.1972 10 l{iII.
DU und mehr betrug soryie von aolchen, dle blg dahin
ber ichtepf lichtig waren.

ouelle: Deutsche BundeEbank, Frankfurt a.lt.
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